
 

 
 

 

  

  

 
 

 

  

  

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

  

Hanseatische Perlen an der 

Ostsee und im Hinterland 
 

   8 Tage vom 31.08. bis 07.09.2012 

 

Reiseverlauf 

Freitag, 31. 8. Neubrandenburg 

Fahrt ab Stuttgart vorbei an 

Potsdam. Wir erleben ein Stück 

Mecklenburger Seenplatte und 

erreichen zentral liegend die Stadt 

der 4 Tore am Tollensee. 
www.radissonblu.com/hotel-neubrandenburg 

Samstag, 1. 9. Neubrandenburg -  

Anklam – Greifswald – Stralsund 

Neubrandenburg ist bestimmt durch 

seine alte Wehranlage, die das Zen-

trum umschließt. Die Besichtigung 

der Stadtmauer mit 4 gotischen 

Toren und auf die Mauer aufge-

setzten Wiekhäusern vermittelt erste 

Eindrücke der sog. Backsteingotik. 
 

 
 

In Anklam ist u.a. das Steintor und 

die Kirche St. Marien (*) besonders 

sehenswert. Weiterfahrt zur 

Universitätsstadt Greifswald, dort 

Stadtrundgang vorbei an gotischen 

Bürgerhäusern zum Dom St. Nikolai  
 

 
Greifswald am Dänischen Wiek mit Wiek- 

Klappbrücke und Rathaus   (unten) 

 

mit dem ersten erhaltenen Profes-

soren-Gemälde, der Marienkirche 

und Fahrt zu den Ruinen der 

Klosterkirche in Eldena. Sie diente 

Caspar David Friedrich bei zahlreichen 

Bildern als Motiv. Unsere Tagesreise 

endet in Stralsund. 
 

 
Das Hotel Radisson Blu wird für die 

nächsten drei Nächte unser Stand-

quartier sein. 
www.radissionblu.com/hotel-stralsund 

Sonntag, 2. 9. Stralsund 

Am Vormittag besteht die 

Möglichkeit, den Gottesdienst der 

EmK-Gemeinde zu besuchen oder auf 

eigene Faust Stralsund mit seinen 

zahlreichen Museen und andern 

Angeboten zu erkunden.  
 

 
 

Rathaus, im Hintergrund Dom St. Nikolai 
 

Am Nachmittag erwartet uns eine 

Stadtführung durch Stralsund mit 

Sehenswürdigkeiten wie u.a. die 

Marienkirche, dem pittoresken 

Marktplatz mit dem z.T. noch aus 

dem 13. Jhdt. stammenden Rathaus 

sowie dem Dom St. Nikolai (*). 

Abend zum freien Stadtbummel. 

Danke für Ihr Interesse an dieser Reise zu den Hansestädten der deutschen 

Ostseeküste. Ein bunter Strauß aus geschichtlichen Details, Baudenkmälern, 

liebevoll erhaltenen Städteensembles und einer faszinierenden Landschaft wird die 

Tage füllen. Neben der Schönheit der Landschaft ist bei aller Planung auch das 

entspannte Erleben der Tage in der Gruppe ein wichtiger Bestandteil. Ein 

geistlicher Impuls zum Tag, die Möglichkeit für Gespräche und ein Tagesausklang 

sollen dazu beitragen. 

Montag, 3. 9. Insel Rügen 

Der heutige Tagesausflug ist der Insel 

Rügen gewidmet. Die Route führt uns 

quer über Rügen nördlich von Sassnitz, 

wo wir im Nationalpark Jasmund (seit 

2011 UNESCO-Weltkulturerbe mit altem 

Buchenbestand) einen gemächlichen 

Spaziergang ab dem Parkplatz zu den 

Kreideklippen des Königsstuhls zur 

Viktoria-Sicht unternehmen. 
 

 
 

Weiterfahrt nach Putgarten, von hier 

Start zum Kap Arkona, dem 

nordöstlichen Zipfel Deutschlands. Eine 

kleine Touristenbahn lädt zur Fahrt zum 

Kap Arkona ein. Alternativ wäre der 

Besuch des idyllisch gelegenen 

Dörfchens Vitt;  von hier ist Kap Arkona 

in knapp 1 Stunde am Meer entlang zu 

Fuß zu erreichen. Hier, bei den 

Leuchttürmen und der einstigen 

slawischen Burg, kann man die Aussicht 

über die nördliche Insel und hinaus aufs 

Meer, oft bis Dänemark, genießen. Mit 

der kleinen Bahn geht es zurück nach 

Putgarten, wo unser Bus wartet, der uns 
wieder nach Stralsund bringt. 

diese Städte werden wir besuchen 



  

 

  

  

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

Studienreisen Evang,-methodistische Kirche, Giebelstr. 16, 70499 Stuttgart in Zusammenarbeit   

Tel. 0711 /86006-91/-92;Fax: 0711/86006-99; eMail:  bildungswerk@emk.de mit 

Dienstag, 4. 9. Trinwillershagen – 

Rostock – Bad Doberan – Wismar 

Ein kleiner „Schlenker“ nach 

Trinwillershagen: in Emk-Kreisen ist 

der EmK-Pavillion „berühmt“ – 

bekannt ist der Ort auch durch den 

Besuch von Angela Merkel und 

George W.Bush.  Nächstes Tagesziel 

ist Rostock: Rundgang durch die 

nach den Zerstörungen des 2. 

Weltkriegs wieder aufgebaute 

Altstadt mit der Marienkirche (*). 
 

 
Am Nachmittag  Besuch der 

Zisterzienserklosterkirche von Bad 

Doberan mit ihrem herausragenden 

gotischen Altar.  

 
Die Tagesroute endet in der 

Universitätsstadt Wismar mit seinem 

Seehafen.  

Für die nächsten zwei Nächte ist das 

Best Western Grand City Hotel unser 
Domizil.    www.hotel-ostsee-wismar.de. 

REISEANMELDUNG   zur EmK-Studienreise 

Hanseatische Perlen der Ostsee  vom 31.08.  bis  07.09.2012 
 

Name/Vorname .....................................................................................  

Strasse ...................................................... .................................................  

PLZ / Ort .....................................................................................................  

Telefon ........................................ Geburtsdatum .................................. 

�  Einzelzimmer 

�  Doppelzimmer zusammen mit ............................................................  

An Reiserücktritts-/ Reiseabbruchversicherung interessiert   �  Ja    �  Nein 

Hiermit erkenne ich die Reisebedingungen von Heideker Reisen an. 
 
Datum ...........................Unterschrift .........................................................  
 

Rückfragen + Anmeldung bitte an Manfred Sell, Kochgasse 18/1, 72124 Pliezhausen 
Tel. 07127/9802400; Fax: 07127/9802400;   eMail: manfred.sell@emk.de 

Mittwoch, 5. 9. Wismar – Schwerin 

  
Wismar: Alter Schwede + Wasserturm 
 

Wir widmen uns Wismar mit einem 

Stadtrundgang zu typischen Gebäuden 

aus der Blütezeit der Hanse – u.a. der 

Nikolaikirche mit wertvoller Ausstattung 

aus dem 14. + 15. Jhdt.  

Vom Salzwasser geht es an diesem Tag 

noch zum Süßwasser: nach Schwerin, 

der Stadt der 7 Seen. Schwerin zählt mit 

seiner Altstadt ebenfalls zum UNESCO-

Weltkulturerbe. Sehenswert das herzog-

liche Schloss, die historische Altstadt 

und der gotische Dom (*).  

 
Nach der geführten Stadtbesichtigung 

Rückkehr zum Hotel in Wismar. 

Die Kirche diente vielen gotischen 

Backsteinkirchen im Ostseeraum als 

Vorbild, z.B. auch in Stralsund und 

Rostock.  

Im Anschluss ist etwas freie Zeit 

vorgesehen mit div. Optionen: z.B. 

eine ca. einstündige Hafen- und 

Kanalfahrt (ca. 10€) od. Cafébesuch 

.... Danach geht es weiter nach 

Lüneburg zur letzten Übernachtung. 
(www.comfort-hotel-lueneburg.de)  
 

 

Freitag, 7. 9.  Lüneburg – Heimreise 

Rundgang durch Lüneburg, berühmt 

im Mittelalter durch den Salzhandel. 

Rückreise nach Stuttgart.  

Donnerstag, 6. 9. Lübeck – Lüneburg 

Lübeck war der Hauptort der wendi-

schen Städte. Ihr Recht wurde maßge-

bend für die ganze Handelsgesellschaft. 

Ein Stadtrundgang führt u.a. zum Wahr-

zeichen der Stadt, dem Holstentor, dem 

im 13. Jhdt. begonnenen Rathaus und zu 

der hochgotischen Marienkirche. 

Reisepreis 

ab 20 Zahlenden: € 990,00 

ab 25 Zahlenden: € 915,00 

Einzelzimmerzuschlag € 125,00 

Mindestteilnehmerzahl: 20 

Anmeldeschluss: 

15. Mai 2012; danach auf Anfrage 

Leitung: 

Pastor iR Manfred Sell, Pliezhausen 

Leistungen: 

� Busreise ab Stuttgart mit 

4-Sterne - Reisebus 

� 8x Übernachtung + Halbpension 

in den genannten Hotels (3 od.4 ) 

� alle Stadtführungen u. und die unten 

genannten Gruppeneintritte 

� tägliches Infoblatt mit Zeitraster 

� Reisesicherungsschein 
 

ausgewählt sind: die Besuche im Dom St. 

Nikolai Greifswald, Klosterkirchen in 

Eldena, Nationalpark Jasmund/Königs-

stuhl + Kap Arkona, Zugfahrt, Zisterzien-

serkloster Bad Doberan, Nikolaikirche 

Wismar und Marienkirche Lübeck.  
 

Für mit (*) markierte Sehenswürdigkei-

ten ist keine Innenbesichtigung vorgese-

hen. Es gibt meist alternative Objekte. 

Bei Interesse können in Absprache Teil-

gruppen für Eintritte gebildet werden. 

Änderungen des Programmverlaufs bei 
Bedarf möglich. 
 

Nicht enhalten: 

• zusätzliche Mahlzeiten + Getränke 

• Trinkgelder 

• persönliche Ausgaben 

• weitere Eintritte wie oben genannt 

 

 

72525  Münsingen, Tel. 07381-93950 


